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No. zr . M o n t a g s , den ril . Decembev lFor

Leverische wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten.

Avertissement.

Wann der Jahrgang Ser Wochen-
blatte .' sich in diesem Monat endiget;
fi) werden die Subskribenten ersucht,
bey dem Empfang des letzten Stücks
dieses Jahrganges den für das Exem¬
plar zu zahlenden Reichschaler bey dem
Hofbuchdrucker Borgeest gegen dessen
Quitung einzusenden . Diejenigen , wel¬
che für das künftige Jahr » 802 einkre-
tcn wollen , müssen solches vor Erschei¬
nung des ersten Stücks anzeigen , da¬
mit die Auslage desto richtiger bestimmet
werden könne.

Da jedoch der Druck des Jntelli-
genzblattes eine starke Auslage an Pa¬
pier und sonsten erfodert , und ein sol¬
cher Vorschuß auf ein ganzes Jahr un-
angenehm ist ; so ist festgssetzet worden,
daß die Subscriptions Gelder für ein Ex¬
emplar des Wochenblatts fürs künftige
alle halbe Jahre mit einem halben Reichs-
thaler bezahlet werden mäßen , so
daß die Subskribenten um Johannis
des künftigen Jahres für des Exem¬
plar einen halben Reichschaler an den
Hofbuchirucker Borgeest - , und um
Weihnachten wiederum einen halben
Reichschaler an denselben zu entrichten ha¬
ken , daman alöd <mn .die . .Vorstt ) üße .desto

bequemer bestreiten kann . Es verste¬
het sich aber von selbst , daß man au,
ein halbes Jahr nicht eintreren könr .ef
sondern den völlige « Jahrgang halten
mäße . - Jever r

'
m December 180 r.
Intelligenz Ecmroir.

C o n c n > s.
2 « ! Anschung der von Fvlkcrt Rippenßberhardts und Nchno tzgrs Haytstzu

Hohenesche an Johann Ulfers verkauften,bevm Bußkvbl bclegenen z Matte » Landes
der Hochbamm genannt , ergebet concürsus
retrshenrmm , und isttenmnus präclusivuS
zur Angabe bis zum z Januar ig - a sestge-
setzer worden Jever d. iK Nov . rgc >-

Liuv dem Landgerichte hieselbst.
Privat Sachen

i Die Set . Joster Armen haben zoE in Gold zinSlich zu belegen, wer davon
Gebrauch machen kann , melde sich bey der
Speclalinspseuon daselbst.

2 Unterzeichneter empfiehlt sich dem ge¬
neigten Publikum mit Verfertigung von Spel.
lc , Knopfiiadcln. die vorzüglich gut gemachtwerden ; auch verfertig ) er Vogelbauer , und
schlagt Galt . . u ». d macht seine Hecheln,
und alte mögliche Drakharbcik ^ Er bittet
um gütigen Zuspruch , und verspricht gute
Arbeit und bjlftge Preise.

Heinrich Gouliev Schulze , wohnhaft
bei dem Kunstdrechsler Hrn . Bruns in dev
HchlachtstraKe in Jever

g . Bey dem Asm . Kanngießer in Jevev
sind zuhaben , graue und grüne holländische
Erbsen » wcpße und bunte Esters , braun
rittland,schen und gelben holländlschen L, « »



stertsaht zu HMgen Prevsten, -yuch erjvartet
er nur de« ersten noch ciue parret ^aodnda-
run oder Lalhstiche.

4 Johann Friedrich Helme s aus der
Koppe . Hörner Pchhte harvÄy stelle .fchtvei-
ne , »velcye hackenschon zusammen circa io . »
Pfund w egen, zu veriausen

5 Johann Friedrich Hänger wohn¬
haft .ind«r SchlachrKraße har nach stehende
Sachen von Änilrervam m lgevracht . unv
offerirrt solche zu billigen Preise » zum Ker¬
kauf . als : einige Luodeieuen , Commodcns
Echrerbcvmmoden nlelderschrärrcke , 8 La -. ,
ge gehende Standuhren . friefftche Uhrhn,

'
ezne KrrtfteUe nut Behang - einige 25 und
50 Pf . Stucke Gewicht , - große K asten zu
Silber und Gold , von Mahagoni ) ! o !z,
cuuge Niumodifche goldene Anger Ringe
.OhrgehängeSÄlöster , HuthschnaUcn , scho¬
ne Aufsaße auf . Uhren , Kunde: fpielzeugzum,
L -eihÜLchrr -geschkuS u . s w Lever.

6 Lste ausgeborrne . 150 sch.
F w/Nouender Kirchenaecher ,uid noch gleich
ju belegen und um Ma - k , I , . 4 .. 19
sch . 15 w . Wem damit gedienet und Ei«
cherhen stellen kann , meldesich bei den Kir-
chenjurar 2 Hinrrch Llly , und accorbice.

7 Hchreibbücher rüi starrstem , »nt
und ohne bin .cn rmd Register in verschie'
he »er Größe und Dicke, alte Sorten Schul
und Rechenbücher , hiesige Md auswärtige
Laschenealenber mathematische Besticke
Spielkarten , Farbek

'
asteu , leinen und,

rgtlu .-ien Dechtgarn , englisches starkes
Mühlenblech , ftine Sageb arrcr . Brolinen
Flöten , Klarinetten Puppen und aller '.ey'
Spielzeug für .Rinder zum Weihnachtsge-
schent sind in billigsten Preisen zu bekom¬
men bcy . . I . D - Groeß.

8 Hostert Fpffers aufm Rohrdom bat
M Harch uM Halten » T ap an -utrekeu. z«'
stop̂ eur.ech)

'
ZieMber könuen sich de» ihm

einstnden ^
y Fs wülMkt ZcrpMld aufty Laude

W holländische Aelknngen qm jie gen hie
Harlem ner . mit einen Wereiichqst m Jever
HU leienNachstchrhe :» QÜd ' ivg

Zv W Grd einige. ryo .-E sins-
Wjsi venchar , dchSstrpMU My vep der»

ComrniUonqir Hüblmg weitere Auskunft
rrhatnn kann.

n Lch L Kloppenburg will seine zstsBurhave ist» Buejabmgcr chnde im Herzog,
tbUi» Dideuburg belegen« Hofstcke mit 6r
Jucken näch alter aber 76 nach neuer N' aaße
Xundis aus ocr Hand verkaufen . Sgm : st,
chch rand ist blpaüf y Zü ^ ' hon der besteyBonität und mch mm Rapmatsbou sehr gut
Das Hans ist beinahe neu und 1und he . um
von HraydUMstku ausgeft-hrcl , hintei ! rst
es ganz keüerhol und so beschaffen . datz es
mir wenigen Kosten zu einem Kaufmanns-
Hause eriMptchrct werden kann, wozu , wie
a » .D M » Backen , Biexbrauen und Hcsts-
Handel cs die vor cheilhafteste l aae ha : . Juch
kann bey dem z- ause sehe gut eine Aaildtett.
nerep und Ziegelei- « »gelegt werden Die
Stelle liegt Mc etmge Minuten von Le»,
fchisbareii

'
Äaffer eiikftrnl . und .hat Kirchen

und Schmer » in der Nahe , so wie auch die.
Windmühle in Her Nachbarschaft ist.

' D -d'
Irrchen und -Begraviiißsteiien will der BeO
kastfer wohl für zvo ^ behalten , wenudep
Kauf zu Stande ksrmnr Die ganze Stelle-
ist Maytag 182z heuerlos urrd kquii danst
angerrercn werden , auch kann « if Vertan«
gen des Kanrfrs ^ des Kau,Willings gegr«
z Procent

"rühre lang darik, sieben bleit-LN.
i2 E -nige so Natten grün

meine >n Busch delegeu, Wey M Drrygstag
om r <>. dieses in Eiückcu von 2 , z und 4« rasten rn des Johann Dieks Krugbanse vor¬
dem Sst - Aunenrhere vcrhcliret werden ;
weshalb die .Liebhaber sich alsdann dc.s Nach»
mstkags uy » > hihr datzldst riufiudcn kömlmr

Moehrug,
l z Es bar sich ein Töfcwichr erküdnet.

eiy paarmal hintereinander die Putte bei des
Hin Reg Aach WqnMost Hq .u -e zu ver,
Unrcinigen ; Da nun den Jutereff vre» dxp:
Pbrre daran geiegcn , hitten L ^ erpicht zst
rutdecke» : sio bieten sie ein fqu chrflichls
Douceur tvenn jemand -den i 'baler «ngedcst
kann , auch per,brechen sie die Lerfch-wst,
gmrg des Angebers ; man melde sich hei d.rst.
»siltsiey PültMlstyr , .MasiermMerMiftc.
dcök. Jeper den rL Der . k8or.

12 Der Kimmel - und Tiichlermeiucr He'
m»

rtchö verhängt ivMtV hder RMahr Mp dB



drei arbeitsfähige Geselle»» und e. neu .bübsch
erwacyftnen kchrvurschenvon gmer Herkunlk;
tu 'rhadenv« können sich mit den ersten Hey
ihn meide» . Aach har derfeibe 'einigeTlscv-
iel'aroelt fertig stehen und verspiicht auch
noch ssiertei Lischlerärbeik , WM sii bzstekk
wild fertig zuttnnchekii

' 5^ ' '
rz Andreas H

'rWr in der' Drosten -'
straffehar eine Kitzcilwvynung zu vcrheuren
aus May 1802 . die Liebhaber wollen sich
be > mir ,meiden und accoMren. ' :

i6 S « . MartcnLmarkl ist in desGast-
wlrrhs Blumrorhs Hanie einen alten Zaum,
für einen neuen verrauscht der Eigenebümer
LeS neuen Zaums wird ersucht , selbigenbei
Gastrvirch Llumrotd akzugeben , damit ein
jeder das Setnige wieder bekömmt.

» 7 Ricke Nedclfs Ricken zu Euckwarf
ha, einefetteKnhe zu verkaufen ; titdhabee
können sich bet ihm emfinden.

»3 Nebst andern bekannten feinen Ga«
lanteriewaaren, welche itzo täglich bey mir
zu besehen , lndcm solche ensgcpackr sind,
«mpfeh ;r ich mich auch mir fein laktrten Tel¬
le, n re . auch guren Schritkschuben.

Jacob Diederich Große.
ly In einer Grwurchandiung , wobey

auch zugleich Wtrrhfchaft ist wird ein
Bedienter gesucht , man melde stch deshalb
bey Stcbranv Piebes in Jever.

»o Wer der Wittwenkasse schuldig ist,wird ersuchet , noch vor Neujahr Richtigkeit
zu machen . Jever chen 17 Dec. lgoi.

Hollmann.
2 t Ich habe 400 welche sogleichin Empfang genommen werden können , in

Commißton zu belegen. Unger , Secrekair.-2 Heere Mein ist gesonnenseiner Ehe.
frauenHaus nebst einen ansehnlichen grosser»
Aepsel und Kohlgarten zu r- fhausen , wcl«
chcs anietzo von ihm selbst bewohnt wird,aus freier Hand ;u verkaufen ; Kauflustigekönnen stch am stcn k. I . des Nachmitags
Z Ubr in t arm Iülfs Krughause , u Ras.hauien cinflnden Eondilions eMschen und
nach Belieben kaufen.

2t Eine Stube nebst Küche ist ausMan zu vrrmiikd n ; man melde sich ehe¬
stens bei Lorenz Lofii-gin Jever.

24 Bey dem Hofhuchdruckev
HyrgM H yunmehry für ^ -schass,
zy hqberi : Iever »scher Sch rei b,
Kalender für das Jahr 1302
wilder n,ichtja,lleiy farchxr HisPpM .spiex

auchsh.xWerjchr.ecist,
da^ zwischenjedem Tage der Woche hin«
länglicher Raum vorhanden , um bey
deniselhen, .dses oder jenes Mi êy zu kön¬
nen j so .daß er^Mr Herichtshersonen,..
KäriflsW , Handwerker , ims jeden,
der in seinen -Geschäften twaS'

zu uourcn.
hgt , äußerst brauchbar und rygriy dis-
NstH'WdMdezetzfejz, MarkSMe, Ily
fangund Ende der Gerichrsferien bemerkt
auch die Seiten mit Linien zu Rthlr.
sch und Witten versehen sind , nicht we¬
niger die Juden Feyer und Fastentage,
auch ein Verzeichniß einiger auswärti¬
gen Jahrmärkte auch die Brief - und
Porto - Taxe der von Jever nach alle
auswärtige Oerterzn versendenden Brie¬
fe nebst Anmerkungen und Auszug ari¬
der Post «Ordnung hinzugefügt ist.

Todesfall.r Am heutigen Morgen starb unser
einziger . beynaheyJahr aller , Sohn an
der Auszehrung, welches wir allen , so an
unfern Schicksale Ambril nehmen , schul¬
digst bekannt machen . Hockfiel den 14Decbr. iKor.

L. Braun. H . Braun.
2 Plötzlich und uiienvartet entschliefmein geliebter und uiivergeßlicherEbemann

Peter Fried' T ' vi uchengewesener Gastmurh
im Lösten Jahre sc .nes thärigen Lebens
an -einem hitz gen -Fieber und nach eurer
für mich so giückiichgewesenen, aber lewer
nur zu bald getrenrcn Ehe den raren die¬
ses Monats . Sanft und ruhig garg e > je¬
ner belohnenden Ewigkeit- eiugegch . ^ t
völliger Überzeugung kan ich sagen , cafler se-ne Pflichren als Garte , Barer „nd
tzreund getreu erfüllte Schmeizlich



Kieker Verlust ; fein guter
'friedliebender

Umgang mit jedem Menschen , den unex-
« Ä ten Fleiß in seinen Geschäften von
Jugend auf bis am den lez ten Lag seiner
Krankheit < wird mir und denjenigendie
näheren Umoang mit ihm gehabt haben» /
unvergeßlich bleibeü. Sanft ruhen seine
Gebeine bis in Hoffnung der Zukunft « me
beßere Bestimmung seiner wartet.

Und da ich hie Wirthschast , ft»
wie bisher fortsetze so hoffe ich, has in
meinen - stetigen Mann gesetzte Bertrauett
in mrr und aus siebe zu mein« zwey kleine

'

Kinder fortgesttzct zu -sehen , dagegen ich
mrchli verpflchte i auf alle nur - erdenklich«
Weist solches würdig zu mache » , mich be¬
streben « erde. Jever den r 7 Der . i gor ' ^

Anna Earhmna Lrouchon, geb . Janffem

Rachfuge.
ES sollen am nächsten Mittwoche» ^

als den LZ d. M . Eichen Enden , eiche»
birken und ellern Clafter Holz , in Upje- .
verl iöffentlich verkauft werden ; die Lieb¬
haberlkönnen sich , daher am gedachten La¬
ge de - Nachmittags um . l Ühr. anOrt und >
Stelle einfinden. Jever am i - Der . i8 / r
_ AuS der Cammer.
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